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Düsseldorf/Gifhorn (Nds). Schon 2019 war auf 
dem Wohnmobilstellplatz  während der Caravan 
in Düsseldorf ein (zwei) Lada und ein UAZ mit Rei-
semobilausbau zu sehen. Damals konnte man, so 
die Aussage, keinen Standplatz mehr auf der Mes-
se ergattern. 

2020 hingegen waren gleich zwei Camper aus 
Russland in Düsseldorf. Ein Fahrzeug stand auf 
der Messe und ein weiteres Fahrzeug auf dem 
Wohnmobilparkplatz mit Wohnmobilkoffer vor der 
Messe. 

Lada Granta
Lada Granta, 1,6 Liter Benzin, 87 PS, Euro 6, Ser-
vo, Länge 4.930 mm Breite, 1.750 mm Höhe, 2.590 
mm, ABS, Bremsassistenz, 8-10 Liter Verbrauch, 11 
l Gasflasche, im Heck an der Tür die Küche ganz in 
Weiß, zur Mitte hin zwei seitliche Sitzbänke und mit-
tig der Tisch, Innenlänge 2.850 (Rückwand bis Bett 
2.180 mm Breite 1.650 mm, zwischen Tür (mit einer 
Schwelle) und Wohnbereich befindet sich der Fußbo-
den abgesenkt, sodass zur Sitzgruppe eine Stufe be-
steht. Damit ist von der Stufe bis zur Decke eine Höhe 
von 1.750 mm gegeben. Die Küchengruppe beinhaltet 
eine Kochflamme, ein kleines Waschbecken und einen 
Kühlschrank (70 l) mit Gefrierfach (5 l). Im Bereich der 
Sitzgruppe gibt es zwei Seitenfenster und nach vorn, 
in der Schräge, ein Ausstellfenster.  LED-Lichtstreifen, 
einzeln schaltbar, sorgen für Licht. Im Sanitärbereich 
befindet sich eine Dusche, die auch durch ein Fenster 
als Außendusche genutzt werden kann.

Das Bett wird mittels zwei ausklappbarer Holzunter-
lattung  und den Sitzpolstern gebaut. So entsteht eine 
Liegefläche von 2.000 x 1.650 mm Breite.
Preis 29.990 €

Camper aus Russland

Drei Aufbaufenster und zusätzlich ein relativ großes Badfenster sorgen 
für gute Belüftung des Innenraumes. Ferner sind alle Versorgungsbe-
reiche wie Wasser, Strom, Toilette und Gas von außen zugänglich, was 
sehr innovativ ist.  



 Reisen: Wohnmobile	        

Copyright            www.komdienst.de                 Redaktion Horst-Dieter Scholz        

20201019

UAZ Buchanka
Das dritte russische Wohnmobil ist der UAZ Buchan-
ka. Der Kleinbus wird als 2- bis 7-Sitzer nun auch als 
Wohnmobil angeboten. Die Ausstattung des Expe-
ditionsfahrzeugs bietet Sitzheizung, eine elektrische 

Lada  Bronto
Der Lada Niva bietet als Pritschenwagen die Basis für 
das Wohnmobil aus Russland. Das Wohnmobil mit 
den Maßen Länge 4.769 mm, Höhe 2.776 mm, Brei-
te 1.746 mm, Innenhöhe 1.558 mm und Innenbreite 
1.648 mm hat eine Leistung mit einem 1,7-l-Motor mit 
83 PS. Der Motor bringt seine Leistung über ein Fünf-
ganggetriebe auf den 4x4-Antrieb. 

Der Aufbau verfügt über einen Waschraum mit Du-
sche, einen kleinen Kleiderschrank, drei Sitzplätze im 
Aufbau mit einem kleinen trapezförmigen Klapptisch, 
einen Einflammenherd, eine kleine Spüle und einen 
60 Liter Kühlschrank mit Eisfach. Für Wärme sorgt 
ein 2-kW-Heizgerät und ein 5 l-Wasserboiler, der aus 
einen 70-l-Frischwassertank gespeist wird. Das Grau-
wasser wird in einem 40-l-Tank aufgefangen. Wartung 
und Ersatzteile für die technischen Geräte sollen kein 
Problem sein, da alle Geräte von bekannten Zuliefe-
rern stammen. 
Preis 39.990 €

Die Aufbauten vom Granta und vom Bronto sind von der Ausstattung 
her identisch. Die Abmessungen hingegen weichen von einander ab, 
was dem Pkw- sowie dem Geländewagen-Fahrgestell geschuldet ist.  
Dennoch bieten beide Ausführungen für zwei Personen ausreichend 
Platz. Die Abmaße machen diese Fahrzeuge alltagstauglich, woberi der 
Lada Bronto den Nachteil der höheren KFZ-Steuer durch die Steuerbe-
messung seit 2009 hat.

Differenzialsperre hinten mit zuschaltbarem Vorder-
rad-Antrieb sowie Untersetzungsgetriebe, starke 
Stoßstange, Unterfahrschutz, verstärkte Achsen vom 
Fahrgestell und der Motorisierung. Die Leistung des 
2,7-l-Motor bringt 82,5 kW/112 PS (Euro 6), ABS, Ser-
volenkung sowie einen Verbrauch von 9,3 bis 17,4 l 
Benzin. Die Karosse verfügt über Schiebefenster, Lei-
ter, Dachgepäckträger sowie die Vorbereitung für Seil-
winde und Anhängekupplung. In dieser Ausführung 
kann der UAZ ab 20.990 € die Basis für einen Ausbau 
bieten.
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